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UMBAWIKO: Ja zum Gesetz über Wasser, Boden und Abfall (GWBA) 

 

Solothurn, 2. Februar 2009 - Die kantonsrätliche Umwelt-, Bau- und 

Wirtschaftskommission (UMBAWIKO) stimmt dem Gesetz über Wasser, 

Boden und Abfall (GWBA) zu, will aber die Stellung der Einwohner-

gemeinden stärken und beantragt deshalb dem Kantonsrat entspre-

chende Änderungen. 

 

Die UMBAWIKO unter der Leitung ihres Präsidenten Walter Schürch (SP, 

Grenchen) beantragt verschiedene Änderungen zum neuen Gesetz über Was-

ser, Boden und Abfall. Insbesondere verlangte sie, dass die Gesetzesparagra-

phen zum Bereich "Siedlungswasserwirtschaft" (Wasserversorgung und Ab-

wasserentsorgung werden neu unter dem Begriff "Siedlungswasserwirt-

schaft" zusammengefasst) geändert werden.  

 

Die Kommission schloss sich der Meinung des Einwohnergemeindeverbandes 

(VSEG) an, dass die Gemeinden die Hoheit über das Wasser behalten sollen 

und beantragt deshalb die Streichung des Kantons aus dem entsprechenden 

Paragraphen. Die Einwohnergemeinden und bestehende Träger sollen aber 

die Möglichkeit erhalten, Aufgaben der Siedlungswasserwirtschaft für grösse-

re Regionen einem gemeinsamen Träger übertragen zu können. Auch sollen 

Träger mit dauernden Wasserkapazitätsüberschüssen dazu verpflichtet wer-

den, bei Bedarf benachbarte Wasserversorgungen mit Wasser zu beliefern.  
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Wenn der Bereich Siedlungswasserwirtschaft in den Gemeinden nicht mehr 

gewährleistet ist, sollen die Träger gemeinsame Anlagen planen, erstellen o-

der betreiben oder sich allenfalls zusammenschliessen oder eine andere ge-

eignete Form der Zusammenarbeit ergreifen. 

 

Der geänderten Gesetzesvorlage zuhanden des Kantonsrates stimmte die 

UMBAWIKO einstimmig zu. 
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